Runder Tisch DHV, PMA, EAPR

13.11.2007, Beginn 12:00 Uhr, Ende 17:18 Uhr

Anwesend: Hans-Peter Berg (PMA), Günther Wörl (PMA), Thomas Allertseder (PMA), Rolf Zeltner (PMA), Hannes Papesh (PMA), Toni Bender (PMA), Lutz Leipold (12:52 Uhr, EAPR), Guido Reusch (EAPR), Thomas Reinery (ca. 12:30 Uhr, DMSV), Harald Rost (13:07 Uhr, DMSV), Klaus Tänzler (DHV), Hannes Weininger (DHV), Karl Slezak (DHV), Reiner Brunn (DHV), Benedikt Liebermeister (DHV)

Begrüßung Hans-Peter Berg

Klaus Tänzler

Vertrauen der Piloten in technische Prüfungen erhalten,

Schirmkategorien passend zum Pilotenkönnen gewährleisten

Guido Reusch

LTF verändern, Pilotenvertrauen erhalten, Europäisierung der LTF in Richtung EN

Günther Wörl

Sinnvolle LTF, nachvollziehbar für Alle, Europäisierung der LTF, mindestens zwei Prüfstellen

Position PMA:

EN wird zum deutschen/europäischen Mindeststandard. Die PMA bietet an, an einem gemeinsamen freiwilligen „Premium“-Standard mitzuarbeiten. Das Gütesiegel 2008 wird in der jetzigen Form nicht akzeptiert, da aus Sicht der PMA Mängel in der praktischen Umsetzbarkeit vorliegen.

Position EAPR: 

kurzfristig zur aktuellen Situation: Aussetzung des freiwilligen Gütesiegel 2008 bis ein gemeinsamer deutscher Mindeststandard, der die jeweils höherwertigen Verfahren aus EN und LTF einschließt, gefunden wird. Längerfristig unterstützt die EAPR den Vorschlag der PMA eine europäische Gesamtlösung anzustreben.

Position DMSV:

Vorläufige Beibehaltung der aktuellen LTF. Gemeinsame Erarbeitung einer Neufassung der LTF mit  Ausklammerung einer Kategorisierung aus LTF zur Relativierung des Stellenwerts der Kategorisierung sowie mit möglichst weitgehender EN Angleichung als Basis für das spätere Ziel einer gemeinsamen EN, da auch dort Verbesserungsbedarf gesehen wird. 

DHV Position: 

Der DHV hält seinen LTF Änderungsvorschlag aufrecht. Sollte das LBA die Einarbeitung der EN in die LTF wollen oder die bestehende LTF unverändert lassen, wird der DHV sein Gütesiegel 2008 auf freiwilliger Basis anbieten. Der DHV bittet die Hersteller, fachliche Einwände gegen die neuen Testforderungen möglichst rasch mitzuteilen.

14.11.2007, Benedikt Liebermeister

